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Bald nun kommt  
der Weihnachtsmann



Mit Sicherheit Sicht 
 oder nicht? 

   Wie gut ist Ihre Sicht beim Autofahren?   

Unsicherheiten können bei 
Blendung, Dunkelheit, schlechtem 
Wetter oder unübersichtlichen 
Raum situationen entstehen. 
Lassen Sie Ihre Augen testen!

Einladung 
zur 

kostenlosen

Sehanalyse
Lützener Str. 195/PEP · 04209 Leipzig
Tel.: 0341 – 4 112 281 · info@optik-weigend.de 
www.optik-weigend.de
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Liebe Leserinnen 
und Leser, 
und wieder neigt sich ein Jahr dem Ende 
entgegen. Jeder wird so seine ganz eigenen 
Erinnerungen an die zurückliegenden Mo-
nate haben. Für manche Menschen war  
es persönlich ein gutes Jahr, für manche  
vielleicht eher nicht. Nach den Pandemie- 
Jahren mit all ihren Verwerfungen und Ein-
schränkungen stellte sich wieder ein wenig 
Normalität ein. Doch mit Blick auf die große 
Politik dürfte sich in der Rückschau dennoch 

kein Wohlgefühl einstellen. Im Gegenteil: 2023 haben sich die vielfältigen  
Krisen, Kriege und Nöte manifestiert. Probleme, die uns sicher leider auch 
über den 31. Dezember hinaus noch lange beschäftigen werden.  
Für und in Grünau war dieses Jahr vergleichsweise relativ entspannt. Den Stadt-
teil und seine Bewohner beschäftigten keine allzu großen Aufregerthemen.  
Obwohl zu Beginn die angekündigte Schließung der beliebten Gaststätte »Klinke 
am Seeblick« am Kulkwitzer See einige Grünauer verärgerte. Wenig später löste 
sich auch noch der Grünauer Garnevals Glub (GGG) auf. Doch dann wurde es 
ruhiger im Viertel, abgesehen vom kleinen Wirbel um gendergerechte Sprache 
im »Grün-As«. Wir hatten Sie um Ihre Meinung zum Thema gebeten und waren 
überrascht, wie viele Zuschriften wir daraufhin erhielten.  
Für uns als Redaktionsteam war das vergangene Jahr ein Wechselbad der  
Gefühle. Nicht nur weil wir uns nahestehende Menschen, wie den ehemaligen 
Grünauer Apotheker, Friedrich Roßner, und eines der Gründungsmitglieder des 
Clubs der Nachdenklichen, Marlis Michel, verloren haben. So stand unser, 
seit 27 Jahren existierendes, Stadtteilmagazin Anfang des Jahres ernsthaft 
»auf der Kippe« und wir finanziell mit dem Rücken zur Wand. Buchstäblich 
gerettet hat das »Grün-As« der hiesige Stadtbezirksbeirat, der unseren Antrag 
auf Fördermittel aus dem Stadtbezirksbudget im Frühling positiv beschied. 
Des Weiteren halfen uns die langjährigen Anzeigenpartner, ehrenamtliche 
Schreiberinnen und Schreiber sowie Sie, unsere treuen Leserinnen und Leser. 
Bei Ihnen allen möchten wir uns an dieser Stelle herzlich bedanken.  
Ebenso gilt unser Dank der Druckerei Löhnert und deren Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern. Nicht zuletzt durch die gute Zusammenarbeit sowie die relativ 
stabil gebliebenen Druckkosten bei dieser lokalen Firma, konnten wir auch unsere 
Anzeigenpreise in der Vergangenheit stets fair gestalten. Leider schließt das Un-
ternehmen zum 31. Dezember. So sind auch wir unmittelbar vom viel zitierten 
Fachkräftemangel betroffen, müssen auf eine andere Druckerei, außerhalb  
Leipzigs ausweichen und endet das Jahr mit ein paar Sorgenfältchen.  
Doch denken wir noch lange nicht ans Aufgeben und setzen dabei auch auf 
Ihr Engagement. Denn das »Grün-As« ist eine Zeitschrift von Grünauern und 
für Grünauer. Es lebt nicht zuletzt durch Ihre Geschichten und darum werden 
wir nicht müde, Sie dazu zu animieren, sich aktiv einzubringen. Schreiben Sie 
uns Ihre Meinung, Ihre Anregungen oder Ärgernisse. Machen Sie uns gerne 
auf Missstände, gelungene Aktionen oder interessante Menschen in Ihrer 
Nachbarschaft aufmerksam. Gemeinsam können wir dieses für Leipzig ein-
zigartige Zeitungsprojekt auch weiterhin am Leben erhalten.  
Ich wünsche Ihnen eine schöne Adventszeit, ein frohes Fest und einen guten 
Start in ein hoffentlich friedlicheres neues Jahr. 

Klaudia Naceur

Grün-As 12/2023
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Die Redaktion behält sich das Recht sinn-
wahrender Kürzungen bei Leserzuschriften 
vor. Die in den einzelnen Beiträgen veröffent-
lichten Meinungen der Autoren stimmen 
nicht in jedem Fall mit den Auffassungen der 
Redaktion bzw. des Herausgebers überein.  
Für namentlich gekennzeichnete Beiträge 
übernimmt die Redaktion keine Haftung.

Das Stadtteilmagazin »Grün-As« wird unterstützt durch: WBG Kontakt e.G., 
Stadtbezirksbeirat West, WG Unitas e.G., Optik Weigend, Sanitätshaus Leipzig, 
Bären Apotheke und dem Bestattungsinstitut Trauerbeistand in Grünau.

Es ist zu einer schönen Tradition 
geworden: Jedes Jahr sammelt das 
KOMM-Haus in der Vorweih-
nachtszeit Spenden, um diese kurz 
vor Heiligabend an Kinder von  
Familien zu verteilen, die über kein 
allzu großes Haushaltsbudget ver-
fügen. Freude und Überraschung 
sind den Beschenkten ins Gesicht 
geschrieben, wenn der »echte« 
Weihnachtsmann, stilvoll gekleidet 
und mit – auf jeden Fall – echtem 
Bart an den Türen der Jungen und 
Mädchen klingelt und seine Gaben 
verteilt. Der Grünauer Weih-
nachtsmann kommt aber nicht mit 
Rentier und Schlitten daher, son-
dern voll ökologisch auf dem Las-
tenrad.  

An wen richtet sich das Ange-
bot? Familien mit Transferleistungs-
bezug können sich im soziokul-
turellen Zentrum, in der Selliner 
Straße 17 anmelden – entweder 
persönlich direkt im KOMM-Haus 
während der Öffnungszeiten, tele-
fonisch unter 03 41 / 9 41 91 32 
oder per E-Mail an kontakt@ 
kommhaus.de. Wichtig für die An-
meldung sind Name, Vorname, 
Alter und Adresse des Kindes 
sowie die Erreichbarkeit der Eltern, 
damit der Weihnachtsmann bei 
der Verteilung nicht vor verschlos-
senen Türen steht. 

Wie können Sie helfen? Benötigt 
werden neue, unbenutzte oder 
originalverpackte Sachspenden für 
Kinder jeden Alters. Auch die ein- 
oder andere Süßigkeit wird gern 

entgegengenommen. Bitte die 
Spenden nicht bereits als Ge-
schenk verpacken. Sie können die 
Aktion aber auch finanziell unter-
stützen, indem Sie unter dem Ver-
wendungszweck »Grünauer Weih-
nachtsmann« eine Spende an die 
Villa gGmbH auf folgendes Konto 
überweisen: DE26 3702 0500 
0003 5487 00 (Bank für Sozialwirt-
schaft AG). Natürlich erhalten Sie 
dafür auf Wunsch eine entspre-
chende Spendenquittung.  

Anmeldungen sowie die Ab-
gabe der Sachspenden werden bis  
zum 11. Dezember, 16 Uhr im 
KOMM-Haus angenommen. Da-
nach verwandelt sich das Haus in 
eine wahre Wichtelwerkstatt: Ge-
schenke werden von den Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeitern  
liebevoll zusammengestellt und 
verpackt. Am frühen Nachmittag 
des 20. Dezember setzt sich der 
Grünauer Weihnachtsmann dann 
auf sein vollbepacktes Lastenrad 
und los geht’s. 

.  kmn 

Der Weihnachtsmann 
kommt mit dem Rad! 
KOMM-Haus beglückt Kinder und sucht nach Spenden

Die nächste Ausgabe des »Grün-As« erfolgt wie gewohnt als Dop-
pelausgabe Januar/Februar und erscheint am 22. Januar 2024.

Baugenossenschaft Leipzig eG 

GEMEINSAM. SICHER. WOHNEN.                                  
www.bgl.de 

Wohnungsgenossenschaft »Lipsia« eG                 www.wg-lipsia.de

Stadtteilmagazin »Grün-As«                               www.gruen-as.de

KOMM-Haus                                              www.kommhaus.de

Vereinigte Leipziger Wohnungsgenossenschaft eG 

Die »GUTE ADRESSE«.                                           
www.vlw-eg.de



Weihnachten4

Grün-As 12/2023

Zugegeben: Es klingt ein wenig ab-
gedroschen, Weihnachten als Fest 
der Sinne zu bezeichnen. Aber ist 
es nicht genau das? Natürlich. 
Weihnachten und davor der Ad-
vent sind eine wundervolle Zeit, 
die mit vielen besonderen Stim-
mungen, Gerüchen und Emotio-
nen verbunden ist. Der Duft von 
Pfefferkuchen hängt zwar meist 
schon im September in den Lüften 
hiesiger Supermärkte, aber irgend-
wie verpufft er dort doch recht 
schnell. Der erste Heißhunger auf 
Dominosteine und Co. ist rasch 
gestillt. So richtige Vorfreude 
kommt bei gefühlten Sommer-
temperaturen allerdings nicht auf.  

Das ändert sich schlagartig, 
wenn Ende Oktober die Uhren 
auf Normalzeit gestellt und die 
Tage gefühlt kürzer werden. Man 
verlässt im Dunkeln das Haus und 
kommt auch erst im Dunkeln wie-
der heim. Die Sehnsucht nach 
Licht und wohliger Wärme steigert 
sich, die ersten Kerzen werden 
entzündet. Im November ver-
wandelt sich so manche Küche in 
eine Weihnachtsbäckerei – es 
riecht nach frisch gebackenen 
Plätzchen mit allem Drum und 
Dran, mancherorts auch nach 

schon nach Tannennadeln und 
Räucherkerzchen.  

Spätestens am ersten Advents-
sonntag wird dann auch die Weih-
nachtsdeko ausgepackt. Schwib-
bögen, Herrenhuter Sterne und 
(leider) auch jede Menge neumo-
discher Blink-Blink-Schmuck be-
leuchten dann die Fenster in allen 
erdenklichen Farben. Gerade in 
Grünau ist das ein faszinierender     
Anblick. Es gibt – so scheint es zu-
mindest – wahre Überbietungs-
wettbewerbe um den am hellsten 
illuminierten Balkon. In die Stuben 
kann man freilich nicht hinein-
schauen. Aber man kann sich die 
Arrangements mit ein wenig Fan-
tasie sehr gut vorstellen: Nuss -
knacker, Räuchermännchen, Krip-
pen, Pyramiden, Adventskränze 
und natürlich Kerzen. 

Für viele Menschen weckt 
Weihnachten auch Kindheitserin-
nerungen. Egal, in welcher Zeit die 
eigene Kindheit auch gewesen 
sein mag. Denn die Traditionen – 
dafür sind es ja Traditionen – blie-
ben weitestgehend gleich: Das 
Aufstellen des Weihnachtsbaumes, 
das Schmücken der Wohnung, 
der Besuch des Weihnachtsmark-
tes, Plätzchen backen, Heimlich-

keiten und das gemeinsame Sin-
gen von Weihnachtsliedern schaf-
fen eine magische Atmosphäre. 
Die Vorfreude auf Geschenke, die 
ab dem 1. Dezember mit dem 
täglichen Öffnen der Türchen am 
Adventskalender verkürzt wird, 
sowie das Warten auf den Weih-
nachtsmann sind unvergessliche 
Momente. 

Aber Weihnachten ist nicht nur 
eine Zeit des Feierns, Essens und 
der Jagd nach Geschenken. Auch 
wenn Konsum und Kommerz in 
den vergangenen Jahrzehnten 
immer mehr in den Mittelpunkt 
gerückt zu sein scheinen, steht 
Weihnachten doch für viele nach 
wie vor im Zeichen des Zusam-
menkommens und der Verbun-
denheit mit Familie und Freunden. 
Natürlich hat jeder seine eigenen, 
einzigartigen Erfahrungen und Er-
innerungen an Weihnachten. Aber 
egal, wie wir Weihnachten feiern, 
es ist eine Zeit, in der wir uns auf 
das Wesentliche besinnen und 
Liebe und Freude teilen können.  

»Grün-As« wünscht allen Lese-
rinnen und Lesern eine schöne 
Adventszeit und ein (Weihnachts-) 
Fest der Sinne.  

.  Klaudia Naceur

Mit allen Sinnen genießen 
Konzert des   
Polizeiorchesters  
Am 13. Dezember um 15 Uhr 
laden das Polizeiorchester Sachsen, 
die Polizeidirektion Leipzig sowie 
die Stadt Leipzig herzlich in den 
Festsaal des Neuen Rathauses in 
Leipzig zum Weihnachtskonzert 
ein. Das Konzert widmet sich  
ganz der Einstimmung auf die 
Weihnachtszeit. Zu hören sind 
stimmungsvolle, weihnachtliche 
Klänge sowie heitere, schwung-
volle Christmas-Evergreens.  

Die kostenlosen Eintrittskarten 
für die Veranstaltung können im 
Stadtbüro, Burgplatz 1, zu den all-
gemeinen Öffnungszeiten Dienstag 
bis Donnerstag 13 bis 18 Uhr 
sowie Freitag 13 bis 15 Uhr abge-
holt werden (solange der Vorrat 
reicht). Der Zugang zum Büro er-
folgt über die Marktstraße 3.  

.  Info: Stadt Leipzig 

E I N  F R O H E S  
W E I H N A C H T S F E S T
W i r  w ü n s c h e n  f r o h e  We i h n a c h t e n  
u n d  e i n e n  g u t e n  R u t s c h .  
A u c h  i m  n ä c h s t e n  J a h r  k ö n n e n  S i e
S I C H E R  –  S O Z I A L  –  FA I R
b e i  u n s  w o h n e n .

Telefon: 0341 41519-0
www.wg-lipsia.de

Passage am Polizeirevier · Ratzelstraße 224

Unseren Kunden wünschen 
wir frohe Weihnachten  
sowie einen guten Rutsch 
in das neue Jahr!
Terminvereinbarung unter ( 0341  9413940

wünscht allen  
Leserinnen und Lesern, 

Inserenten und Unterstützern 
ein besinnliches Weihnachtsfest  

sowie ein gesundes,  
friedliches und  

glückliches Jahr 2024. 
Die nächste Ausgabe des »Grün-As« erscheint am 22. Januar 2024.

Grün-As
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PAULUSKIRCHGEMEINDE 
SO., 24.12.,  
CHRISTVESPERN AN HEILIGABEND 
14 UND 15 UHR, PAULUSKIRCHE:  
»Das Krippenspiel« von Gerd-Peter Münden,  
mit Ök. Kinder- und Jugendchor, Leitung: Elke 
Zieschang & Ronja Sophie Putz 
16 UHR, PAULUSKIRCHE:  
Erwachsenenkrippenspiel »Hoffnung, Zweifel, 
Weihnacht«, Autor & Leitung: Heiko Bär  
17 UHR, KIRCHE ST. MARTIN:  
Christvesper der Pauluskirchgemeinde mit 
Chor und Bläserchor, Leitung: Hartmut Brück-
ner und Elke Zieschang 

25.12. / 1. WEIHNACHTSTAG, 10 UHR:  
Sakramentsgottesdienst mit Chor 

26.12. / 2. WEIHNACHTSTAG, 10 UHR:  
Gottesdienst mit Bläserchor (Kirche Schönau) 

31.12., 17 UHR:  
Silvester-Gottesdienst mit Ök. Kammerchor 

01.01., NEUJAHR, 10 UHR:  
Gottesdienst 
 

GEMEINDE ST. MARTIN 
SO., 24.12.,  
Christvespern an Heiligabend 
15 Uhr:    Hl. Messe mit Krippenspiel 
22 Uhr:    Wortgottesdienst-Feier 
26.12. / 2. WEIHNACHTSTAG, 9 UHR:  
Hl. Messe 
31.12. / SILVESTER, 17 UHR:  
Hl. Messe zum Jahresabschluss

VERANSTALTUNGEN 
SA., 02.12., 15 UHR,  PAULUSKIRCHE:   
Adventskonzert  
»Bring, Herr, dein Licht in unsre Zeit« 
Chor, Kammerchor und Bläserchor der Ev.-Luth. 
Pauluskirche Leipzig-Grünau 
Leitung: Hartmut Brückner und Elke Zieschang 

FR., 08.12., 19 UHR, KIRCHE SCHÖNAU:   
Jubiläumskonzert – 200. Klang-Stille-Raum. 
Musik und Meditation (siehe auch Seite 9) 
Barockmusik zum Advent 
Werke von J. S. Bach, G. Ph. Telemann und  
G. F. Händel  
Gesang: Yulia Sokolik, Blockflöte: Constanze  
Karolic, Violoncello: Richard Prokein, Orgel: 
Bernhard Prokein, Meditation: Claus Fischer 

DO., 28.12., 18 UHR, PAULUSKIRCHE: 
»Bethlehem ist überall«  
Weihnachtslieder und -geschichten mit dem  
Bläserchor der Pauluskirchgemeinde,  
Leitung: Hartmut Brückner  

AUSSTELLUNGEN 
IM GANG DER PAULUSKIRCHE: 
RÜCKBLENDE – 40 Jahre Pauluskirchgemeinde 
Grünau – Fotoausstellung v. Harald Kirschner 
bis 10. Januar 2024 

Landschaft und Struktur –  
Fotoausstellung von Martin Baier 
vom 12. Januar bis Mai 2024 

Geöffnet: Mo. 9 -12 Uhr, Mi. 15 - 18 Uhr  
und zu den Gottesdiensten, Veranstaltungen 
und nach Vereinbarung

1 2 3 4

5 6 7 8 9

10 11 12

13

14 15 16 17

18

19 20

Waagerecht: 1 füllt am 6. Dezember ge-
putzte Schuhe, 5 wird z. B. im Fußball erzielt,  
7 märchenhafte Geschichte, 10 Gegenteil 
von Flut, 12 ein Monatsname, 13 ein großes 
Gewässer, 14 ein chemisches Element/ 
Halogen, 16 ein Nebenfluss der Donau,  
18 Ausweis, Dokument, 19 durchscheinen-
des Lichtbild, 20 laufunfähiger Vogel 
Senkrecht: 1 ein Musikzeichen, 2 gefloch-
tenes Behältnis, 3 damit kann man etwas 

gewinnen, 4 ein Land in Osteuropa, 6 eine 
Spielkarte, Bediener im Lokal, 8 ein fleißi-
ges Insekt, 9 Lebensmittel, Vogelprodukt,  
11 weiblicher Vorname, 14 Körperreinigung, 
15 Großvater, 17 Gegenteil von alt 
Schickt das Lösungswort per E-Mail 
oder Post an das »Grün-As« und mit 
etwas Glück gewinnt ihr eine der drei 
Kinokarten, die wir untern den richti-
gen Einsendungen verlosen.

Für
kleine

Weihnachtsgottesdienste 

Schlauberger

17 10 14 9 3

Geschäftsstelle:

Web: www.tsvleipzig76.de, E-Mail: info@tsvleipzig76.de

Stuttgarter Allee 22 
(Grünauer Markt,  

neben China-Imbiss) 
04209 Leipzig 

Telefon: 0341 / 4 21 78 74 

Gesundheits- und 
Rehabilitationssport 
in Grünau und Markranstädt
●  Kindersportangebote von 0 bis 10 Jahre 
●  Wirbelsäulengymnastik (auch Hockergruppen) 
●  Lungensport 
●  Bauch-Beine-Po 
●  Power-Mix 
●  Ballett/Tanz für Kinder  

Bistr  Passage 
Ratzelstraße 224 · 04207 Leipzig 
· täglich von 10 Uhr bis open end 

· Feiern aller Art  / Skat 

Wir wünschen unseren Gästen  
ein frohes Fest und ein gutes und  

glückliches Jahr 2024. 

Telefon: 03 41 / 22 56 17 97 und 01 52 / 29 82 73 98
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Charles Dickens’ »Eine Weih-
nachtsgeschichte« (7 plus) er-
zählt vom geizigen Weihnachts-
muffel Ebenezer Scrooge und 
seiner Bekehrung durch die drei 
Geister der Weihnacht. Der fast 
200 Jahre alte Bestseller hat über 
die Jahre nicht an Aktualität ver-
loren und zeigt noch heute, dass 
Miteinander, Solidarität und Für-
sorge wichtig sind. Vor 32 Jahren 
war das Stück zum letzten Mal auf 
dem Spielplan des Leipziger Kin-
der- und Jugendtheaters – Karsten 
Dahlem bringt den Weihnachts-
klassiker nun in einer eigenen Neu-
fassung mit viel Musik und Humor 
auf die Bühne des TDJW. Am 
Sonntag, den 26. November um 
18 Uhr feierte das Stück Premiere.  

Nach dem Publikumserfolg 
»Zwei Monster« vor zehn Jah-
ren kehrt Karsten Dahlem nun 
wieder an das Theater der Jungen 
Welt zurück. Als Theaterregisseur 

inszenierte Karsten Dahlem am 
Maxim Gorki, an den Staats -
theatern Nürnberg und Olden-
burg, an den Theatern Linz, Essen, 
Bremen, Oberhausen und am 
Düsseldorfer Schauspielhaus. Seine  
Arbeiten erhielten den österreichi-
schen Theaterpreis STELLA, den 
Oberhausener Theaterpreis oder 
den Jugendstücke-Preis des Heidel -
berger Stückemarkts. Seine Kino-
drehbücher »Freier Fall« und 
»Fremde Tochter« wurden interna-
tional ausgezeichnet. 2016 debü-
tierte Dahlem als Filmregisseur: 
»Princess« war für den Max-
Ophuls-Kurzfilmpreis nominiert 
und auf vielen internationalen Fes-
tivals eingeladen. Dahlems Lang-
filmregiedebüt »Die Geschichte 
einer Familie« (SWR/WDR), für 
den er das Drehbuch geschrieben 
hat, erhielt 2022 den Hofer-Gold-
preis für die beste Regie. Die 
Hauptdarstellerin des Films, Anna 

Maria Mühe, wurde 
2023 mit dem bayri-
schen Filmpreis aus-
gezeichnet. 

Zum Inhalt: Ebenezer 
Scrooge (Martin Klemm) 
kann so gar nichts mit dem 
gefühlsverklebten Weihnach-
ten anfangen. Für Wärme und 
Zwischenmenschlichkeit fehlt ihm 
die Zeit. In seinem eisigen Kontor 
muss er wichtige Geschäfte ma-
chen. Und von seinem Gewinnen 
will er auch an Weihnachten nichts 
abgeben. Wofür gibt es den Staat, 
die Wohlfahrt und die Kinder-
grundsicherung? Sollen die Men-
schen doch arbeiten gehen, anstatt 
mit diesem allzu menschlichen 
Weihnachten zu nerven. Als 
Scrooge aber am Weihnachts-
abend drei Geister (Sonia Abril  
Romero, Millie Vikanis und Philipp 
Zemmrich) erscheinen und ihm 
eindrücklich zeigen, was dieses 

Weihnachten bedeuten kann, be-
kommt selbst sein hartes Herz 
einen Riss. Wäre es nicht richtig zu 
teilen? Wäre es nicht schön, einem 
Menschen eine Freude zu berei-
ten? Gibt es nicht auch für den 
miesesten Abzocker die Chance, 
mildtätig zu werden? 

Insgesamt 30 Vorstellungen sind 
bis Ende Dezember im Spielplan 
des TDJW.  

Am 28. Dezember 2023 wird 
das Stück als PAY-WHAT-YOU-
CAN-Vorstellung angeboten. 

.  Info: Theatrium 

Charles Dickens’ Weihnachtsklassiker feiert am TdJW Premiere 

»Eine Weihnachtsgeschichte«  
für die ganze Familie 

im Gartenverein  
»Neu-Lindenau« 

Saalfelder Straße 70 
04179 Leipzig 

Tel.: 0341 22561688

Öffnungszeiten:  
Mittwoch bis Sonntag ab 12.00 Uhr 

Wir wünschen unseren Gästen  
und den Lesern des »Grün-As«  

frohe Feiertage sowie ein  
gutes und glücklichen Jahr 2024. 

www.gaststaette-zur-klinke.de 

Die volle Packung
zum Fest ...

Entdecke unsere Kinogutscheine
für deine Lieben und dich!

WWW.CINEPLEX.DE/LEIPZIG
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Nach der mobilen Produktion 
»Chaos im Kinderzimmer« des 
Theatrium Grünau folgt nun zur 
Vorweihnachtszeit eine Erweite-
rung für die große Bühne. 

Da die zwei Schwestern ein 
ganzes Wochenende langweiligen 
Stubenarrest bekommen, be-
schließen sie kurzerhand abzu-
hauen. Mit dabei ist natürlich der 
beste Freund der kleinen Schwes-
ter, der kleine Drache. Doch aus-
gerechnet im Zauberwald ver-
schwindet er plötzlich und die 
beiden machen sich auf, um ihn zu 
finden. Auf ihrer abenteuerlichen 

Suche stolpern sie durch verschie-
dene Welten und treffen einige 
verrückte Figuren. Doch die Zeit 
drängt. Sie müssen den kleinen 
Drachen finden und wider zurück 
nach Hause, noch bevor jemand 
merkt, dass sie ausgeflogen sind. 

Karten sind für 10 Euro (7 Euro 
ermäßigt) erhältlich. Vorangemel-
dete Gruppen ab 10 Personen 
zahlen 5 Euro pro Person, pro  
10 Personen erhält eine Begleit-
person freien Eintritt. Die Termine 
finden Sie im Veranstaltungskalen-
der auf Seite 10. 

.  Info: Theatrium

Auch in diesem Jahr möchte der 
Crazy Generation Chor es nicht 
versäumen, gebührend Weih-
nachtsstimmung in der Stadt zu 
verbreiten – an gleich zwei Nach-
mittagen in Folge.  Der gemischte 
Rock- und Pop-Chor aus Leipzig 
Lindenau, unter der musikalischen 
Leitung von Constanze Schiro und 
Matthias Queck, lädt am dritten 
Adventswochenende zu seinen 
diesjährigen Weihnachtskonzerten 
unter dem Motto »Merry Christ-
mas everybody« ein.  

Groß und Klein können sich auf 
besinnliche und festliche Klänge mit 
einem abwechslungsreichen Mix 
aus Weihnachtsliedern verschiede-
ner Genres und Stücken aus  
dem ganzjährigen Rock- und Pop- 
Repertoire freuen. Neben alt-
bekannten Klassikern wie »Sind die 
Lichter angezündet« und Hits wie 
Coldplays »Christmas Lights« sind 
in diesem Jahr auch Neuheiten wie 
der für dieses Konzert namens-
gebende Hit von Slade dabei. Be-
gleitet wird der Chor von einem 
kleinen Orchester. 

Beginnen wird das Konzert-
wochenende am Samstag, den  
16. Dezember in der Kirche Miltitz 
(An der Kirchgasse 4, 04205 Leip-
zig) um 15.30 Uhr mit Weih-

nachtsliedern für Kinder, anschlie-
ßend folgt dort um 17.30 Uhr das 
große Weihnachtskonzert. Am 
Sonntag, den 17. Dezember findet 
das Konzert in der Heilig-Kreuz-
Kirche in Neustadt-Neuschönefeld 
(Neustädter Markt 8, 04315 Leip-
zig) statt. Beginn ist um 16 Uhr, 
Einlass jeweils 30 Minuten vor 
Konzertbeginn. Der Eintritt ist frei, 
um eine Spende wird gebeten. 

.  Info: Crazy Generation Chor

Weihnachtschaos im 
Kinderzimmer 
Eine chaotische Weihnachtsgeschichte für alle ab vier

Merry  
Christmas  
everybody!  
Weihnachtskonzerte des Crazy Generation Chors

Crazy Generation Chor 
Bei Crazy Generation gehen sowohl der 
Chorname als auch die Gründung auf die 
90er zurück. Was damals als Projekt einer 
Mittelschule im Leipziger Westen begann, 
reifte in den letzten knapp 30 Jahren zu 
einem großen Rock-Pop-Chor heran. Die 
40 Sänger*innen, geleitet von Constanze 
Schiro und Matthias Queck und begleitet 
von Gitarrist Jens Vieweger, geben regel-
mäßig Konzerte in Leipzig und im Um-
land. A capella, mit Klavier und Gitarre 
gibt der Chor teils selbst arrangierte 
Rock- und Pop-Stücke wie »Africa« von 
Toto, »It’s My Life« von Bon Jovi oder das 
»Daft Punk Medley« von der kana-
dischen Vocal-Band Pentatonics zum 
Besten, aber auch der ein oder andere 
Jazz- sowie klassische Beitrag sind im  
Repertoire. 
Weitere Infos finden Interessierte auch 
auf www.crazygeneration.com sowie auf 
den Facebook- und Instagram-Auftritten 
unter /crazygenerationchor.
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KUNST UND KULTUR

Eigentlich hatten wir geplant, dass 
Marlis am 23. September zur 
Ausstellungseröffnung im Netz-
werk ihr »Friedensgebet« lesen 
würde. »Ein neues Ziel haben«, 
nannte sie das. Am 5. September 
wussten wir, dass unsere Schreib-
freundin nie mehr donnerstags 
mit uns in der Werkstatt sitzen 
würde. 

In diesem Jahr sind es zwei  
Lesungen in Schulen gewesen, 
eine in der Propstei, eine im 
KOMM-Haus und eine am 1. Juli 
im Galeriecafé H-M in Meyers-
dorf. Es sollte ihre letzte Lesung 

gewesen sein. Wir hatten nicht 
geahnt, wie wichtig es ihr war, 
noch einmal vor allem im Kreise 
von Freunden zu lesen, an einem 
vertrauten Ort. 

Unsere Freundin Marlis wird 
uns fehlen – das kann auch gar 
nicht anders sein nach drei Jahr-
zehnten gemeinsamer Arbeit. Sie 
hat es immer wieder auf beson-
dere Weise verstanden, Men-
schen zu begeistern, aber auch 
mutig und ausdauernd zu kämp-
fen, wenn ihr das Anliegen wichtig 
war. Das ist auch in Zeiten der 
Krankheit nicht anders geworden.  

»Immer habe ich mir ge-
wünscht, so aus dem Vollen 
gehen zu können.« Ein Satz aus 
einem unserer Handy-Gespräche 
in den Tagen des Abschiedneh-
mens. Dieser Wunsch ist in Erfül-
lung gegangen. Das macht uns ihr 
Gehen leichter.  

Marlis Michel wäre am 5. Ja-
nuar 90 Jahre alt geworden. Die 
Gruppe schreibender Seniorinnen 
und Senioren Leipzig liest am  
6. Januar, 14 Uhr, im Galeriecafé 
H-M in der Herrmann-Meyer-
Straße 38, Texte von Marlis Michel. 

.  Roswitha Scholz

Unsere Freundin Marlis Michel wird uns fehlen 

Zugegeben: gastgeben, der Titel 
der Ausstellung, klingt etwas sper-
rig. Doch das Thema kennt Jeder 
und Jede: irgendwo zu Gast zu 
sein oder Gäste bei sich zu haben. 
Bestenfalls passiert beides und man 
lädt sich gegenseitig ein. Wie  
bei der Projekt-
gruppe greater 
form mit  

Kindern und Jugendlichen aus Grü-
nau – und dem Museum der bil-
denden Künste aus der Innenstadt 
Leipzigs: Letztes Jahr war die Aus-
stellung »Der Albtraumvorhersager« 
von Kindern und Jugendlichen aus 
Grünau im MdbK zu sehen. Dieses 
Jahr wurden Mitarbeitende des 
Museums regelmäßig in den Pro-
jektraum in die Alte Salzstraße 110 
eingeladen, um die Kids besser 
kennenzulernen und gemeinsam 
Kunst zu machen. Die Erlebnisse 
und Ergebnisse sind Teil der Aus-

stellung im Allee Center (ehema-
liges Corona-Testzentrum). 

Wie zum Beispiel das Kunstwerk 
»Der Peace-Pegasus«, das die Kin-
der und Jugendlichen bereits im 
Frühjahr gestalteten – als eine Art 
Friedensbotschafter für all den 
Ärger (und die Kriege) in der Welt.  
Ein kleines Kunstwerk aus den 
1980er Jahren mit dem Titel Pega-
sus des Leipziger Künstlers Hart-
mut Klopsch gibt es auch im 

MdbK und 
so war schnell 

klar, dass der 
Große den Klei-
nen besuchen 

sollte. Gesagt, 
getan. Und so trafen 

sich nicht nur Menschen, sondern 
auch Kunstwerke während dieser 
außer gewöhnlichen Zusammen-
arbeit. 

Sowieso wurde das ganze Jahr 
über Kunst gemacht. Während der 
Sommerferien entstand zum Bei-
spiel gemeinsam mit Mitarbeiten-
den aus dem Museum ein riesiges 
Bild, das auf dem Gelände der 
Leipziger Baumwollspinnerei selbst 
plakatiert wurde – unter tatkräftiger 
Mithilfe aller und einem Elternteil 
aus Grünau. Auch dieses wird, 
neben unzähligen anderen Kunst-
werken, in der Ausstellung zu sehen 
sein. 

Doch das Wichtigste bei dieser 
Ausstellung ist: Es wird auch zum 

Kunstmachen eingeladen! Das war 
den Kindern und Jugendlichen aus 
dem Projektraum in Grünau von 
Anfang an klar: Hier darf Kunst an-
gefasst werden. Hier sollen Andere 
etwas selber machen können. Sie 
zeigen den Ausstellungsgästen in 
wechselnden Aktionen, wie man 
zum Beispiel schwarz-weiß Foto-
grafien mit Window Color zum 
Leuchten bringt, mit dem Kopierer 
experimentiert oder bunte Freund-
schaftsbänder knüpft. Ein Besuch für 
Kinder und Erwachsene lohnt sich 
also gleich an mehreren Tagen! 

.  greater form

gastgeben – Ausstellung im Allee-Center 

Kunst zum Anschauen und Mitmachen

So neugierig! Kurator Marcus Andrew Hurttig aus dem Museum der bildenden 
Künste (MdbK) zu Besuch in Grünau. Darüber: Der Peace-Pegasus aus Grünau ist 
im MdbK ausgestellt.

GREATER FORM 

Offener Raum  
für Kinder und Jugendliche 
zum Spielen, Bauen, Rumhängen, 
Kunst machen. 
Kostenfrei, ohne Anmeldung. 
Alte Salzstraße 110, 04209 Leipzig 
(neben dem Fußballplatz hinter 
dem Allee-Center ) 
www.greaterform.supergiro.de/ 
Ausstellung im Allee-Center 
noch bis 8.Dezember 2023 
Öffnungszeit:  
mittwochs-freitags, 14-18 Uhr 
Führung am 6. Dezember, 17 Uhr 
Ladengeschäft 1. OG  
Eintritt frei 
www.mdbk.de/greaterform_ 
gastgeben 

Foto: Alexander Schmidt/ 
PUNCTUM



Schon seit über 25 Jahren, ganz 
genau seit dem 27. März 1998, 
laden wir in die barocke Dorfkirche 
Schönau ein zu »Klang-Stille-Raum. 
Musik und Meditation«. Wir – das 
sind die Pauluskirchgemeinde Leip-
zig-Grünau, die Volkshochschule 
Leipzig und Partner der Katho-
lischen Kirche Leipzigs. Die initiale 
Idee dazu hatte der Jesuitenpater 
Bernd Knüfer (†) zusammen mit 
Kirchenmusikerin Elke Zieschang. 
Er war fasziniert von der Schönheit 
des historischen Kirchleins, wie ge-
schaffen für eine intime, meditativ-
festliche Konzertatmosphäre. Hier 
ist Raum für gemeinsames Nach-
denken und zur Stille finden, Raum 
für Gedanken über Gott und die 
Welt, Raum für Begegnung. Raum 
zum Lauschen auf vielfältigste 
Musik – Solo- oder Kammermusik, 
komponierte oder improvisierte 
Musik von Gregorianik über Ba-
rock und Klassik bis zur zeitgenös-
sischen Musik oder zum Jazz. 
Raum, sich mitten im Alltag be-
schenken zu lassen von Klang und 
Stille und einfach-da-sein-dürfen ... 

Achtmal im Jahr, zumeist  
am zweiten Freitag im Monat um 
19 Uhr, finden die Veranstaltungen 
in unserer Reihe statt, eingebettet 
in das Programm der Volkshoch-
schule Leipzig im Frühjahrs- und 
Herbstsemester. Nach wie vor 

darf sich die Reihe großer Beliebt-
heit erfreuen bei den Grünauern 
und Gästen weit über Grünaus 
Grenzen hinaus. Dynamisch ist die 
Reihe über die 25 Jahre geblieben. 
Wir danken der Volkshochschule 
Leipzig für ihr großes Engagement 
im Stadtteil Grünau, wir danken 
allen Musikern und den »Meditie-
rern«, den langjährigen Partnern 
und denen, die sich ganz neu ein-
bringen. Wir danken unseren Be-
suchern, die uns die Treue halten 
und die uns oft neue Ideen mit auf 
den Weg geben. 

Am 8. Dezember begehen wir 
feierlich das 200. Klang-Stille-Raum 
mit Musikern der Staatskapelle 
Halle und dem Musikjournalisten 
Claus Fischer – herzliche Ein-
ladung! 

.  Elke Zieschang
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Noch strahlt der Herbst in bunten 
Farben, aber die Chöre bereiten 
sich schon lange auf ihre Weih-
nachtskonzerte vor. Auch der Grü-
nauer Frauenchor tut das, infor-
miert nun allerdings leider etwas 
kurzfristig interessierte Zuhörer: 

Am Freitag, dem 1. Dezember 
um 18 Uhr findet im Club »Völker-
freundschaft« ein Adventskonzert 
statt. Unser Chor wird dort ge-
meinsam mit einem Gastchor vor-
weihnachtliche Lieder singen, teils 
auch zum Mitsingen geeignet. 

Adventsstimmung wollen wir 
auch zu einem Konzert im An-
dachtsraum des Diakonissenhauses 
hervorrufen. Beginn ist dort 17 Uhr. 
Ein weiterer vorweihnachtlicher 
Auftritt soll am Samstag, dem 8.12. 
um 16 Uhr in der Pauluskirche 

stattfinden. Dort werden wir die 
Weihnachtsfeier des Leipziger Be-
hinderten-Verbandes begleiten. 

.  H. Helgert

Frauenchor mit   
weihnachtlichen Auftritten

200. Klang-Stille-Raum. Musik und Meditation 

Jubiläumskonzert  

200. Klang-Stille-Raum 
Freitag, 8.12., 19 Uhr,  
Kirche Schönau 
Barockmusik zum Advent 
Werke von J. S. Bach, G. Ph. 
Telemann und G. F. Händel  
Gesang:      Yulia Sokolik 
Blockflöte:   Constanze Karolic 
Violoncello: Richard Prokein 
Orgel:         Bernhard Prokein 
Meditation:  Claus Fischer

Der Weihnachtsmann als Fotomotiv
am Nikolaustag, Mittwoch, 6. Dezember von 15 bis 17 Uhr
Gern stellt er sich als Fotomotiv  
in der Mall-Mitte (Dekoinsel) zur 
Verfügung. Die wird dieses Jahr 
auch wieder so ausschauen.  
Popcorn gibt es auch.  
„Weihnachtliche Geschenkdosen“ 
können mit dem Kreativzentrum 
Grünau gebastelt werden.

Großer Schaufenster 
Weihnachtskalender

Außerdem Sonderverkauf in der Mall mit  
weihnachtlichen Dekoartikeln sowie kleinen  
Geschenken. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

in der Mall. 
Wir öffnen  
jeden Tag* 
ein Türchen 
mit tollen 
Angeboten  
eines unserer 
Geschäfte. 
* Aktionszeitraum 

 1.12. bis 23.12.2023

Lesung & Gespräch  
am Dienstag,  
5. Dezember, 14 Uhr 
mit der Autorin, 
Stadtführerin und  
Kabarettistin 

Silvia Kolbe
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Sylvia 
Kolbe 

Da stehen Touristen vor 

dem Leipziger Rathaus-

brunnen und ratseln:  

Was sind denn das 
eigentlich für Figuren ? 

Sylvia Kolbe kann es sagen 
 

Stadtführerin 
Autorin 
Kabarettistin 
 
aus Grünau 

Literatur Treff im PEP 
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KOMM-Haus 
Selliner Straße 17, Tel.: 9 41 91 32 
SO., 03.12., 13.00-18.00 UHR 
Adventszauber im Robert-Koch-Park – alle kleinen 
und großen Grünauer*innen sind ans Haus 4 im 
Robert-Koch-Park eingeladen. Neben Glühwein 
und Kinderpunsch wird es allerlei Leckereien 
geben, ebenso Bastelangebote für Fröbelsterne 
und kleine Weihnachtsgestecke. Gegen 17 Uhr 
wird Opernsänger und Weihnachtsmann Alexan-
der Voigt Weihnachtslieder singen und zum  
Abschluss gibt es für die Kleinen einen Lampion-
umzug durch den Park. Eintritt frei.  
MI., 06.12., 16.00-18.00 UHR 
Grünau on Fire – Weihnachtslieder. Am Nikolaus-
tag kombinieren wir das monatliche Singen im 
Nachbarschaftscafé mit Lagerfeuer, Stockbrot und 
Marshmallows. Gemeinsam wollen wir Klassiker 
der deutschen Weihnachtslieder singen. Eintritt 
frei. 
FR., 08.12., 19.00 UHR 
Musikalische Lesung mit Mark Daniel »Witten – 
ker, wat schön!«: Das Buch erzählt kuriose und 
berührende Geschichten. Historie und Humor strö-
men aus Orten wie Muttental, Thyssen, Wiesen-
viertel oder der Tanzschule Feldmann-Hartmann. 
Mark Daniel gleicht Vergangenheit mit Gegenwart 
ab und versammelt Anekdoten. Mit Gitarrist und 
Sänger Knut Schwarz.  
Eintritt 6 Euro (ermäßigt 4 Euro) 
SA., 09.12., 17.00 UHR 
Weihnachtslieder mit der »Kleinen Nachtmusik« 
– Adventszeit ist Zeit zum Singen! Hartmut  
Butzlaff und seine Familie wollen gemeinsam mit 
Ihnen die Weihnachtszeit einläuten. Die »Kleine 
Nachtmusik« begleitet musikalisch und lädt Sie 
ein, gemeinsam die beliebtesten Weihnachtslieder 
zu singen. Abgerundet wird das Programm durch 
bekannte Hits und eigene Kompositionen.  
Bitte Platz reservieren, Eintritt Spende  
SO., 10.12., 14.30-18.00 UHR 
Tanz für Junggebliebene – Der Tanznachmittag für 
Paare und Singles für die beliebtesten Tänze mit 
Alleinunterhalter Norbert Bittner.  
Bitte Tisch reservieren! Eintritt 5 Euro. 
MI., 13.12., 17.30 UHR 
Weinabend – Rotwein, Spätburgunder, Dornfelder 
und Co: Wir tauchen ein in die Welt der roten Trau-
ben: Gemeinsame Weinprobe mit fünf unter-
schiedlichen Rotweinen, Erklärungen und Anek-
doten. Dazu gibt es Käse und Snacks.  
Nur mit Anmeldung! Eintritt 10 Euro (erm. 8 Euro) 
MI., 20.12., 18.00 UHR 
Weihnachtsaktion – Geschenke für Grünau (siehe 
auch Seite 3). Es ist schon eine schöne Routine 
geworden: Jedes Jahr haben Familien mit Trans-
ferleistungsbezug die Möglichkeit, bis zu 30 Kin-
der für Geschenke vom Grünauer Weihnachts-
mann anzumelden. Gleichzeitig suchen wir neue, 

unbenutzte, oder originalverpackte Sachspenden 
für Kinder jeden Alters. Anmeldung (Name, Vor-
name, Alter, Adresse Kind und Erreichbarkeit  
Eltern) bzw. Spendenabgabe bis zum 11.12. um 
16 Uhr im KOMM-Haus. Die Geschenkeverteilung 
erfolgt am 20. Dezember. 

Freizeit-Treff  
»Völkerfreundschaft« 
Stuttgarter Allee 9, Tel.: 41 29 51 47 
MO., 04.12., 18.00 UHR 
Öffentliche Sitzung des Stadtbezirksbeirat West. 
Nutz die Chance, in deinem Stadtteil etwas zu be-
wegen und komm zur offenen Sitzung vom Stadt-
bezirksbeirat. 
MI., 13.12., 15.00 UHR 
Treff Club der Nachdenklichen: In Adventsstim-
mung wird es ein Gespräch zum Thema Weih-
nachten gehen. Wo kommt das Fest her? Wo 
könnte es hingehen? Außerdem werden die  
Themen für das kommende Jahr besprochen.  
Interessierte sind herzlich eingeladen.  

Mütterzentrum e.V. /  
Familienzentrum Grünau 
Potschkaustr. 50, 04209, Tel.: 4 12 85 15 
DI., 05.12., 10.00-12.00 UHR  
Deutsch-Konversationstreff für Frauen in ent-
spannter Atmosphäre zum Lernen und Üben der 
deutschen Sprache, jeden Dienstag, keine Anmel-
dung, kostenlos 
DI./DO, 05./07.12., 14.00-16.00 UHR 
Deutschlernen für Vorschulkinder – Sprachtreff für 
Vorschulkinder im Alter von 4 bis 6 Jahren.  
Gemeinsam wollen wir auf spielerische Art und 
Weise unsere Sprachkenntnisse vertiefen und uns 
auf die Schule vorbereiten. Wir freuen uns auf 
euch, regelmäßig Dienstag und Donnerstag,  
Anmeldung: Im Familienzentrum, kostenlos 
MI., 06.12., 11.00-12.30 UHR  
Tagesmutter/-vater oder Kinderkrippe – Info- und 
Fragerunde zur Betreuung in der Kindertages-
pflege. Eine interaktive Informations- und Frage-
runde zum Thema Kinderbetreuung und Kinder-
tagespflege mit Dipl.-Sozialpädagogin und Fach- 
beraterin für Kindertagespflege Andrea Kübbeler. 
Anmeldung: Andrea Kübbeler, 0170-3641413, 
0341-9217562, andrea.kuebbeler@muetterzen 
trum-leipzig.de, kostenlos 
MO., 11.12., 09.30-10.30 UHR  
Krabbelgruppe – Singen, Spielen und Austauschen 
für Familien mit Krabbelkindern im »MüZeL«- 
Familienzentrum Grünau. Jeden Montag, Anmel-
dung: Im Familienzentrum, Kosten: 3 Euro 
DI., 12.12., 16.00-18.00 UHR  
Muttersprachunterricht für Arabisch-sprechende 
Kinder, jeden Dienstag, Anmeldung im Familien-
zentrum, kostenlos 

Seniorenbüro West 
Stuttgarter Allee 18, Tel.: 94 68 34 39 
DI., 05./19.12., 10.00-12.00 UHR 
Fotozirkel – offener Treff für alle Fotofreunde 
DI., 05.12., 14.00-16.00 UHR 
Weihnachtskaffee im Advent: Stolle bei Frau Holle, 
bitte anmelden 
MI., 06.12., 13.00-15.00 UHR  
Offene Quizrunde: Wer wird Millionär – Trainings-
lager / gemeinsames Rätseln statt allein Grübeln 
DO., 07./21.12., 10.00-12.00 UHR  
Mach mit, bleib fit! Kleiner gemeinsamer Morgen-
spaziergang im Stadtteil. Treffpunkt: Stuttgarter 
Allee 18 
DI., 12.12., 14.00-16.00 UHR 
Weihnachtskaffee im Advent: Leise rieselt der … 
Puderzucker, bitte anmelden 
MI., 13.12., 10.00-12.00 UHR 
Adventstreff der Wander- und Ausflugsgruppe 
»Flotte Sohlen« mit kleinem Ausblick auf 2024 
und Vortrag zum Parthewanderweg  
DI., 19.12., 14.00-16.00 UHR 
Weihnachtskaffee im Advent: Oh Tannenbaum – 
hereinspaziert zum Weihnachtstraum, bitte anmel-
den 
MI., 20.12., 13.00-15.00 UHR 
Offenes Kultur-Café: Die Geheimnisse hinter »Drei 
Haselnüsse für Aschenbrödel / Dokumentarfilm 
MI., 27.12., 13.00-15.00 UHR 
Gemütlicher Jahresausklang 2023 

Netzwerk älterer Frauen 
Sachsen e. V. 
H.-Meyer-Str. 38, 04207, Tel.: 4251420  
SA., 02.12., 14.00-16.00 UHR  
Gesprächsreihe: Frauen aus unserer Mitte – und 
ihr Streben nach Bildung und Individualität: Ge-
sprächspartnerin ist Gertraud Dörschel, eine vom 
Jahrgang 1928 
DI., 05.12., 10.00-12.00 UHR 
Meyersdorfer Frühstück – eine Gesprächsrunde für 
Frauen: Weihnachtsmarkt mit der Imkerin Ulrike 
Richter und ihrem Honig 
SA., 09.12., 14.00-16.00 UHR  
Franz Fühmann, einer der stillen Großen der Lite-
ratur – vorgestellt von der Autorin Roswitha Scholz 
SA., 16.12., 14.00-16.00 UHR  
Weihnachtslieder und anderes – dargeboten von 
Grit und Antonia Bach mit Cello 
SA., 23.12., 14.00-16.00 UHR  
Weihnachtsfeier für Jedermann 
MI-FR., 27. BIS 29.12, 14.00-16.00 UHR 
Erzählcafé 
SA., 30.12., 14.00-16.00 UHR 
Jahresrückblick 
Ausstellungen in der Kleinen Galerie: 
»Vier Jahreszeiten«, Arbeiten der Aquarellmal-
gruppe des Netzwerkes 

Lipsia-Club 
Karlsruher Str. 48, 04209, Tel.: 4291041 
MI., 13.12., 15.30-17.30 UHR 
Kinderweihnachten – bei leckeren Pfefferkuchen 
warten die Kinder auf den Weihnachtsmann,  
Anmeldung bis 9.12. unbedingt erforderlich 

Theatrium 
Alte Salzstr. 59, Tel.: 9 41 36 40 
SA./SO., 02./03., 09./10., 16./17.12., 16 UHR  
Weihnachtsinszenierung »Chaos im Kinderzim-
mer«, für Kinder ab 4 Jahre (siehe auch Seite 7)  

Grünauer Frauenchor  
Leipzig e. V. 
E-Mail: gruenauerchor@web.de 
Mobil:  01 78 / 4 06 10 58 (K. Bachstein) 
DONNERSTAGS 17.30 UHR 
Chorprobe im Robert-Koch-Park, Haus 4, Nikolai-
Rumjanzew-Straße 100 

Volksmusikensemble 
»Harmonie« 
Tel.: 4 21 52 89 (Frau Richter) 
DONNERSTAGS 18.00 BIS 19.30 UHR 
Proben im Nachbarschaftsverein Miteinander 
Wohnen und Leben e. V., Alte Salzstraße 104 

TSV Leipzig 76 e.V. 
Stuttgarter Allee 22, 04209 Leipzig,  
Tel.: 4 21 78 74 
Mo.-Fr. 14.00-18.00 Uhr 
Fr. 10.00-12.00 Uhr 
Angebote für Kinder, Jugendliche und Erwachsene, 
Kinderturnen (bis 10 Jahre)  
Volleyball, Badminton, Tanzen, Rhythmische Sport-
gymnastik, Gesundheits- und Rehasport 

Gesund  
durch Bewegung  
im Matchball-Sportcenter,  
Lützner Straße 175, 04179 Leipzig,  
3. Etage, Tel.: 9 46 95 44 
regelmäßige Rückenfitness-Kurse  
mit und ohne Reha-Verordnung: 
montags 10.00 Uhr und 14.00 Uhr 
dienstags 10.00 Uhr und 11.00 Uhr 
mittwochs 10.00 Uhr 
donnerstags 10.00 Uhr, 11.00 Uhr und  

14.00 Uhr 
freitags 09.30 Uhr, 10.30 Uhr und  

19.00 Uhr 

Redaktionsschluss für den Veranstal-
tungskalender »Grün-As« 1/2  2024 ist 
der 9. Januar 2024.

WWW.CINEPLEX.DE/LEIPZIG

ANDRÉ RIEU
White Christmas
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Sonntag, 10. Dezember
17:00 Uhr

KLASSIK & CO.
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Alljährlich im Advent lädt Walzer-
könig André Rieu mit seiner 
»White Christmas« zu zeitlosen 
Weihnachtsliedern, romantischen 
Walzern und wunderschönen 
Songs aus aller Welt ein – Jingle 
Bells, Ave Maria, Oh Holy Night 
und viele mehr! Andrés Winter-
wunderland öffnet am Sonntag, 
den 10.12., um 17 Uhr seine 
Türen. Im weihnachtlichen Ballett-
klassiker »Der Nußknacker« treffen 
märchenhafter Zauber und spek-
takulärer Tanz aufeinander. Cine-
plex Leipzig überträgt das beliebte 
Ballett am Dienstag, den 12.12., 

um 20.15 Uhr live aus der Royal 
Opera London. 

Kaffee und Kuchen gibt es wie-
der zum Kinokränzchen am Mitt-

woch, 20.12. In »Enkel für Fort-
geschrittene« (Foto) übernimmt das 
beliebte Rentner-Trio, gespielt von 
Maren Kroymann, Heiner Lauter-

bach und Barbara Sukowa, die Lei-
tung eines Schülerladens – puber-
tierende Teenager, wilde Party-
nächte und Liebesangelegenheiten 
bei Klein und Groß inklusive. Film-
start ist um 14.00 und 14.30 Uhr. 

Nicht im Advent, aber am letz-
ten Tag des Jahres, spielt das Berli-
ner Philharmoniker sein Silvester-
konzert, in dem Jonas Kaufmann in 
Wagners Walküre in einer seiner 
Paraderollen zu erleben ist. Klassik-
freunde können live im Cineplex 
dabei sein. Am Sonntag, 31.12., 
um 17 Uhr inklusive Sektempfang. 

.  Info: Cineplex

Viel los im Cineplex Leipzig im Advent 

„Was macht Ihr
in Berlin für mich?“
Fortschritt für Dich. Sprechen wir darüber. WIR 

VOR 
ORT

www.spdfraktion.de/fortschrittfuerdich

Nadja 
Sthamer MdB

Telefonsprechstunde 
Nach vorheriger Anmeldung unter:
Telefon 0341 / 962 543 71 oder
 www.nadja-sthamer.de/sprechstunde

V.i.S.d.P.: Josephine Ortleb, MdB, Parlamentarische Geschäftsführerin der SPD-Bundestagsfraktion, 
Platz der Republik 1, 11011 Berlin
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BAUEN & WOHNEN

Abriss-Anbau-Neubau 

Es wird fleißig gebaut in Grünau

Im Wohnkomplex 8 in der Brackestraße ist mittlerweile die Baugrube ausgehoben 
und die Bodenplatte fertig. Hier entstehen neben dem bereits fertigen Hochhaus 
noch zwei neue, achtgeschossige Wohnhäuser der WG Lipsia. Die Fertigstellung 
ist für 2025 geplant. 

Wohnhäuser  
der WG Lipsia

Erweiterungsbau  
Am kleinen Feld

Die ehemalige Schule Am kleinen Feld 7 (Ortsausgang Leipzig-Grünau), die mitt-
lerweile von der Firma Daffner zum Betreuten Wohnen um- und ausgebaut 
wurde, bekommt im Hof noch einen Erweiterungsbau. Hier entstehen weitere  
15 Wohneinheiten. Die Fertigstellung ist für 2024 geplant.

kostenlose Servicenummer: 

0800 94 86 482

wg-unitas.de

WOHNUNGEN FÜR

MÄRCHENSTUNDEN
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Hinter der Straßenbahnhaltestelle 
Plovdiver Straße wurde im letzten 
Monat der Dienstleistungsflachbau der 
Stadtwerke durch eine Fachfirma ab-
gerissen. Dieser stand seit längerem 
leer.

Am Ortseingang Lausen, in der Nähe 
der Straßenbahnendstelle Lausen, sind 
die vier neuen Mehrfamilienhäuser mit 
zwei Gewerbeeinheiten, die dort ent-
stehen, fast bezugsfertig. Sie erschei-
nen für die folgende Ortslage etwas 
überdimensioniert.

Mehrfamilienhäuser 
entstanden

Dienstleistungs-
flachbau 
abgerissen

Ratzelbogen, Kiewer Str. 1-5 · 04207 Leipzig / Di. - Fr. von 10 bis 16 Uhr 

www.alles-gü  nstig.de 

Weihnachtswelt  
mit vielen tollen Geschenkideen

 20% 
 Rabatt

auf unser  

Bei Vorlage  

dieser Anzeige

gesamtes  

         Sortiment

20 % 
Rabatt*

* bei Vorlage 
dieser Anzeige

Großer Feuerwerk-
Sonderverkauf  
28.12. bis 30.12.23 



Liebe Grünauerinnen und Grü-
nauer, Anfang November tagte er-
neut der Stadtbezirksbeirat West, 
um über aktuelle Themen im 
Stadtteil zu beraten. Obwohl sich 
das Jahr langsam dem Ende nä-
hert, gibt es nach wie vor viel zu 

tun im Stadtteil. Wie immer halte 
ich, Anja Pellmann, Sie über alles, 
was im »Grünauer Parlament« 
passiert auf dem Laufenden. 

Zunächst einmal gab es einen 
Antrag des Jugendparlament, eine 
Doppelbenennung der Kiewer 
Straße einzuführen, da es in der 
Ukraine ebenfalls Kyiv als gängige 
Schreibweise der Hauptstadt gibt. 
Allerdings ist eine Doppelbenen-
nung Kiewer/Kyiver Straße nicht 
ohne großen Aufwand vor allem 
in Bezug auf Postzustellungen zu 
bewerkstelligen, weswegen wir 
den Oberbürgermeister beauftragt 
haben, ein ergänzendes Informa-
tionsschild für die betroffenen Stra-
ßenschilder zu beschließen. Bei 
Annahme des Antrages wird die 
Formulierung und Finalisierung des 
Informationsschildes mit dem SBB 
West abgestimmt werden.  

Ein weiterer Antrag, der im 
Stadtrat beschlossen werden 
könnte, ist der Vorschlag zum 
Handlungsprogramm »Rücken-
wind für Grünau« der Linksfraktion 
im Stadtrat. Sollte der Antrag an-
genommen werden, würden be-
sonders belastete KiTas mehr Un-
terstützung erhalten, um u. a. den 
Personalschlüssel zu erweitern 
sowie mehr kulturelle Bildung und 
Integration zu ermöglichen. Zu-
sätzlich sollen Schulungen für KiTa-

Leitungen und Erzieher vom Ge-
sundheitsamt konzipiert werden.  

Ebenfalls erreichten uns meh-
rere Anfragen über Sauberkeit im 
Stadtteil, in allen Fällen wurde die 
städtische Reinigung informiert. 
Das alte Postgebäude in Grünau-
Mitte soll, nach Beschluss der 
Ratsversammlung, wieder an die 
Stadt übergeben werden. Hier 
laufen die Verhandlungen mit dem 
Eigentümer inzwischen, um die 
genauen Modalitäten zu klären. 

Außerdem stellte die vergan-
gene Sitzung das Thema Kulkwitzer 
See besonders in dem Mittel-
punkt. Dafür besuchten uns meh-
rere Vertreter, u. a. des Zweck-
verbands Kulkwitzer See. Dieser 
wird auf jeden Fall noch bis Ende 
2027 bestehen und auf seine eige-
nen Mittel zurückgreifen, wenn es 
um die Erhaltung des Erholungs-
gebiets geht. Dazu zählt auch die 
Sauberkeit rund um den See 
sowie Reparaturen zum Beispiel 
an den Spielplätzen.  

Soweit zu unserer November-
Sitzung des SBB-West. Am Mon-
tag, dem 4. Dezember findet die 
nächste Sitzung statt. Wie immer 
ist auch die Öffentlichkeit herzlich 
eingeladen teilzunehmen, kom-
men Sie dafür einfach um 18 Uhr 
in die Völkerfreundschaft.  

.  Anja Pellmann
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POLITIK IN GRÜNAU

Anja Pellmann berichtet aus dem Stadbezirksrat West 

Neues aus dem  
Grünauer Parlament

Die sächsische Landessenioren-
beauftragte befragt erstmals speziell 
Bürgerinnen und Bürger über 60 
Lebensjahre in einer großen Um-
frage. Was ist für Sie wichtig? Wel-
che Wünsche haben Sie an die 
Landespolitik? Wie möchten Sie in 
Sachsen älter werden? Mit der Teil-
nahme an der anonymen Umfrage 
können Sie die sächsische Senio-
renpolitik aktiv mitgestalten, denn 
die Ergebnisse fließen in das senio-
renpolitische Handlungskonzept als 
Empfehlungen an die Staatsregie-
rung ein und werden im Frühjahr 
2024 veröffentlicht.  

Die Befragung findet digital 
sowie analog bis zum 14. Dezem-
ber statt. Ausgedruckte Fragebö-
gen gibt es ab Anfang Dezember 
im Stadtteilladen – kommen Sie 
gerne zum Ausfüllen persönlich 
vorbei oder nehmen Sie einige 
Exemplare für Menschen in Ihrem 
Freundes- und Familienkreis oder 
auch für Zielgruppen in Ihren  

Einrichtungen mit.  
Mit dem QR-
Code gelangen Sie 
zur Umfrage. 
.  Michelle Läger 

Befragung   
Generation 60+  

Der SPD-Ortsverein Leipzig-
West lädt für Samstag, den  
13. Januar, 10.00 - 11.30 Uhr, 
zum Bürgerdialog im WK 1, am 
REWE, Grünauer Allee ein. 
Der Bürgerdialog bietet die Ge-
legenheit, mit den in Grünau 
zur Kommunalwahl für die SPD 
Kandidierenden, Ariane Zim-
mer und Robert Wiezorek, ins 
Gespräch zu kommen und sich 
auszutauschen.

SPD lädt zum  
Bürgerdialog

Viel wurde dafür erreicht, viel bleibt zu tun. Wichtige Schritte waren für uns unter anderem:  

• der Beschluss zum Bildungs- und Bürgerzentrum Grünau am Ort der „Völle“, 
• die Baustrategie für Kitas, Schulen und Sporthallen, auch für viele Grünauer Einrichtungen und 
• der Beschluss zum neuen Rettungszentrum in der Saturnstraße. 

Auch zukünftig muss es weitergehen, z.B. mit der Entwicklung des Robert-Koch-Parks oder Quartierskon-  
zepten für WK 7 und 8. Wir halten Grünau im Blick! 

Wir wünschen Ihnen erholsame Feiertage und ein gutes neues Jahr!

Für ein attraktives und lebenswertes Grünau!

SPD-Fraktion Leipzig, Neues Rathaus, Zi.107, 04092 Leipzig 
       spd-fraktion@leipzig.de          0341/123-2139          www.facebook.com/spdfraktionleipzig
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Im März 2022 informierten wir 
darüber, dass die Hundewiese an 
der Lützner Straße, Höhe PEP-
Center eine Aufwertung erfahren 
soll. Bislang war davon jedoch  
leider noch nichts zu sehen. Laut 
SPD-Ortsverein gibt es nun aber 
ein Update:  

Auf eine Anfrage der SPD-Frak-
tion zum Umsetzungsstand des 
Vorhabens antwortete die Stadt: 
»In 2023 wurde mit der Planung 
der Einzäunung für die Hun-
dewiese an der Lützner Straße, 
Ecke Stuttgarter Allee im Ortsteil 
Grünau-Mitte begonnen. Für die-
sen Standort liegt eine Ausfüh-
rungsplanung vor. Die Einzäunung 
ist mit einem 1,20 Meter hohen 
Stabgitterzaun in der Farbe Anthra-
zit vorgesehen und beinhaltet zwei 
Tore als Eingänge zur Hundewiese. 
Innerhalb der eingezäunten Fläche 
sind vier neue Bänke mit Rücken- 
und Armlehne vorgesehen, die  

auf befestigten Flächen mit Groß-
betonplatten eingebaut werden. 
Aufgrund der Lage am Stadtteilzen-
trum Stuttgarter Allee wird auch 
das Umfeld in die Gestaltung ein-
bezogen und Baum- und Strauch-
pflanzungen entlang des Zauns au-
ßerhalb der eingezäunten Fläche 
ergänzt. Die Bauleistungen sollen 
noch in diesem Jahr ausgeschrie-
ben werden, so dass die Umset-
zung im Frühling 2024 erfolgen 
kann.« 

Ausgangspunkt war ein Antrag 
der SPD-Fraktion im Frühjahr 2021, 
das Miteinander von Mensch und 
Hund in Leipzig zu verbessern. 
Dazu gehörte auch die Aufwertung 
von Hundewiesen. »Verantwort-
liche Hundehaltung braucht auch 
gut nutzbare Angebote«, kom-
mentierte damals Ariane Zimmer, 
Grünauer SPD-Stadtbezirksbeirä-
tin, die Initiative im »Grün-As«. 

.  Info: SPD Ortsverein 

Hundewiese am PEP 
wird aufgewertet 

Am Donnerstag, den 16. Novem-
ber, begrüßten die Kinder der 
Komplexkindertagesstätte »Um 
die Welt« den Bürgermeister 
Heiko Rosenthal sowie den Stadt-
rat Dr. Adam Bednarsky in ihrer 
KiTa. Der gemeinsame Vormittag 
stand ganz unter dem Motto des 
diesjährigen bundesweiten Vor-
lesetages »Vorlesen verbindet«. 
Die beiden Politiker haben die  
Kinderbücher »Pizzakatze« und 
»Alles Schweine, oder was« vor-
gelesen. Heiko Rosenthal und 
Adam Bednarsky freuten sich über 
die gelungene Aktion. Im An-
schluss gab es einen kleinen KiTa 
Rundgang und es wurde auch 
über die Herausforderungen für 
die sozialen Projekte im Stadtteil 
Grünau gesprochen.   

Auch ein Fernsehteam des Mit-
teldeutschen Rundfunks und die 
Leipziger Internetzeitung waren 
anwesend. Der Kooperationspart-
ner der KiTa, die DPFA Akademie-
gruppe vom Standort Leipzig,  
war mit einer Ausbildungsklasse 
beim Vorlesetag dabei. Die ange-
henden Erzieherinnen und Erzie-
her lasen den Kindern in den 
Gruppen Bücher vor und erhielten 
einen Einblick in ihre zukünftige Be-
rufspraxis. 

Abgerundet wurde der Vorlese-
tag mit einem Kinder- und Famili-
encafé mit einer mehrsprachigen 
Vorlesezeit unserer Elternschaft 
sowie mit einer kurzen Vorstellung 
des Bibliotheksangebots der Biblio-
thek Grünau-Nord. 

Der Bundesweite Vorlesetag 
wird seit 2004 als gemeinsame Ini-
tiative von Die Zeit, Stiftung Lesen 
und der Deutschen Bahn Stiftung 
gefeiert. Der Aktionstag soll ein  
öffentliches Zeichen für die Bedeu-
tung des Vorlesens setzen und so-
wohl Kinder als auch Erwachsene 
für Geschichten begeistern. 

.  Christoph Wittwer  

Vorlesen verbindet 

Heiko Rosenthal (li.) und Dr. Adam 
Bednarsky lesen in der KiTa »Um die 
Welt« den kleinen Zuhörern vor.
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ANKAUF 
von

· Altpapier    · Schrott 
· Buntmetall

Diezmannstraße 20 / Schönauer Weg 
Öffnungszeiten: 

        Montag bis Freitag:  10.00 bis 17.00 Uhr 
        Samstag:                09.00 bis 12.00 Uhr 

01 63 - 8 74 72 14 
www.albus-leipzig.de
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LEBEN IN GRÜNAU

Am Montag, den 6. November, 
fand zum 24. Mal das Benefizkon-
zert der Bundeswehr statt. Das 
Luftwaffenmusikkorps Erfurt unter 
Dr. Tobias Wunderle blies traditio-
nelle Marschmusik, aber auch die 
Welturaufführung einer Symphonie 
in die Ohren der rund 1.000 Zu-
hörer*innen im Gewandhaus. Die 
Einnahmen des Konzerts kamen 
Leipziger Projekten der Jugendhilfe 
zugute.  

Der Leipzig-Travnik e. V. und der 
großstadtKINDER e. V. erhielten 
aus dem Konzerterlös Spenden 

von jeweils 10.000 Euro für ihre 
Arbeit mit Kindern und Jugend-
lichen.  

Almut Haunstein, Geschäftsfüh-
rerin des Vereins großstadtKINDER 
bedankte sich herzlich bei allen 
Konzertbesucher*innen und den 
Organisator*innen des Konzerts. 
Der Spendenerlös wird den Verein 
dabei unterstützen, weiterhin allen 
jungen Menschen, unabhängig von 
ihren finanziellen Möglichkeiten, 
die kostenlose Teilhabe an seinen 
Angeboten zu ermöglichen. 

.  Info: Theatrium

Benefizkonzert der Bundeswehr  

Geldsegen für den großstadtKINDER e.V.

Ein spannendes Jahr in Grünau mit 
vielen schönen Veranstaltungen 
und einigen neuen Projekten neigt 
sich dem Ende entgegen – deshalb 
blickt das Quartiersmanagement 
gemeinsam mit dem Quartiersrat 
zur Sitzung am 11. Dezember ab 
17 Uhr im Stadtteilladen noch ein-
mal auf das Jahr zurück und spricht 
über Themen für 2024. Alle inte-
ressierten Menschen in Grünau 
sind dazu recht herzlich eingela-
den!  

Im März 2024 steht außerdem 
die Wahl des neuen Quartiersrats 
an, weshalb die Dezember-Sitzung 
eine gute Gelegenheit ist, um das 
Gremium besser kennenzulernen 
und gegebenenfalls im neuen  
Jahr selber aktiv an der Gestaltung 
des Grünauer Lebens mitzuwir-
ken.  

Wir freuen uns auf Ihren Be-
such!  

.  Michelle Läger, 
Quartiersmanagement Grünau 

Quartiersrat lädt  
zum Jahresausklang  

Am 1. November konnte sich Bert 
Reis, Vorstand des LunA – Leipzig 
und Autismus e. V., über 453 Euro 
aus der Wochenendrebellen-
Spendenaktion des Cineplex Leip-
zig freuen. Mit der Spende unter-
stützt das Cineplex die Arbeit des 
Leipziger Vereins, der Menschen 
mit Besonderheiten kostenfrei und 
auf Augenhöhe bei Fragen zu Re-
habilitation und Teilhabe berät und 
hilft, Freiräume zur Selbstbestim-
mung zu erschließen.

Spendenübergabe 
an LunA-Leipzig

Spielteilnahme ab 18 Jahren. Verantwortungsbewusst spielen. Glücksspiel kann süchtig machen! Nähere Informationen unter:
BZgA 0800 1372700 (kostenlos und anonym), www.check-dein-spiel.de und www.sachsenlotto.de. Lizenzierter Glücksspielanbieter (Whitelist GGL)
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Lichterfest 
Am Freitag, den 10. November, 
fand zum fünften Mal unser alljähr-
liches Lichterfest der KiTa »Um die 
Welt« statt. Wie in den letzten Jah-
ren waren auch andere KiTas und 
Bewohner*innen des Stadtteils 
eingeladen, sich am Laternen-
umzug zu beteiligen. Um 17 Uhr 
startete der Laternenumzug mit 
mehreren hundert Menschen mit 
Musik und den mitgebrachten 
Lampions. Im Anschluss kamen alle 
in unseren KiTa-Garten zu Geträn-
ken und Snacks zusammen.  

Umrahmt wurde die Veranstal-
tung mit einer Videopräsentation 
und einem Feuerwerk, welches 
spontan durch die Anwohner*innen 
organsiert wurde. Großen Dank 
ans KiTa-Team und an den Elternrat 
für die Unterstützung. 

.  Christoph Wittwer

Bücherplausch  
Vielleicht haben Sie etwas Tolles 
gelesen und erzählen anderen 
gern davon? Oder Sie erfahren 
einfach gern etwas von den inte-
ressanten Leseerlebnissen ande-
rer? So oder so, in jedem Fall sind 
Sie genau richtig bei uns zum Bü-
cherplausch am Sonntag! Einmal 
monatlich in kleiner Runde wollen 
wir es unserer Bücherseele so 
richtig gemütlich machen, in  
Austausch kommen. Ob Liebes-
roman, Krimi oder Märchen – 
alles, was gefällt. Sie selbst können 
etwas empfehlen oder auch nur 
zuhören und Gemeinschaft erle-
ben.  

Seien Sie neugierig und haben 
Sie Mut! Alle ab 50 Jahren sind  
willkommen, ob mit oder ohne  
Depressionserfahrung! Wir treffen 
uns jeden zweiten Sonntag des 
Monats jeweils von 13.00 bis 
14.30 Uhr. Der nächste Plausch 
findet am 10. Dezember im Ver-
einsbüro Hinrichsenstraße 35 in 
04105 Leipzig statt. Bitte melden 
Sie sich unbedingt vorab per E-Mail 
(info@buendnis-depression- 
leipzig.de) oder telefonisch unter 
03 41 / 566 866 00 an. 

.  Info: Leipziger Bündnis  
gegen Depression 

Es ist wieder so weit: Der beliebte Online-Advents-
kalender von GCP geht in die nächste Runde – und 
alle in Leipzig können mitmachen. Ganz einfach von 
Zuhause aus können Groß und Klein jeden Tag ein 
Türchen öffnen und Neues entdecken.  

Was Sie erwartet: Weihnachtliche Inhalte,  
tolle Spiele und kleine Überraschungen. GCP  
Mieter:innen erhalten zudem täglich Treuepunkte für 
das GCP Treueprogramm sowie die Chance auf  
1 von 10 Raclette-Sets im Wert von 100 €.  

Mitgespielt wird über die GCP Aktionsseite oder 
auch ganz einfach über die GCP App, wo die gesam-
melten Treuepunkte direkt in Guthaben auf dem 
Mieterkonto umgewandelt werden: 

Seit vielen Jahren veranstaltet GCP saisonale  
Mieterevents und schafft damit immer wieder ge-
meinsame Erlebnisse, die den Austausch und das 
Miteinander stärken. Sie sind ein wichtiger Faktor für 
die hohe Mieterzufriedenheit. „Seit einiger Zeit feiern 
wir verstärkt auch online miteinander. Das entspricht 
dem Zeitgeist, holt gerade die Jüngeren ab und eröffnet 
uns zudem noch mehr Möglichkeiten zur Interaktion. 
Wir freuen uns immer, wenn wir mit unseren 
Mieter:innen zusammenkommen – vor Ort genauso 
wie in der digitalen Welt“, sagt Teresa Staill von GCP. 

Bei GCP in guten Wänden 
Mieterservice wird bei GCP großgeschrieben. Neben 
qualifizierten Ansprechpartner:innen im Mieterbüro 
bestenfalls direkt um die Ecke und regelmäßigen per-
sönlichen Mietersprechstunden, wie in Leipzig im  
Deiwitzweg 17 und in der Ringstraße 147, bietet GCP 
ein breites – auch digitales – Serviceangebot.  

Schon seit 2015 steht die GCP Service-App so-
wohl Mieter:innen als auch Mietinteressent:innen als 
mobile Anlaufstelle für umfangreiche digitale Services 
zur Verfügung – inkl. Chat mit dem hauseigenen  
Service-Center und aktuellen Wohnungsangeboten 
mit Favoriten-Speicherfunktion.  

 
Herzlich willkommen in der „Gelben Galaxie“ 
Außerdem bietet GCP in Leipzig die Mieterbibliothek 
„Gelbe Galaxie“ an. Dort ist für jeden etwas geboten, 
für kleine und große Mieter:innen oder gleich für die 
ganze Familie. Sie erwarten rund 4.000 Bücher und 
andere Medien sowie diverses Outdoorspielzeug.  
Daneben sorgen regelmäßige gemeinsame sowie 
saisonale Aktivitäten für Abwechslung und heiteres 
Beisammensein.  

Von Einzug bis Aufzug, von Ankommen bis Zu-
hause sein: GCP tut alles, damit Wohnen Zuhause 
wird und bleibt. www.grandcityproperty.de

Jeden Tag ein Türchen öffnen:  
Der GCP Adventskalender versüßt wieder die Weihnachtszeit! 

PR-Sonderveröffntlichung

in Grünau am Ratzelbogen 
ab 07. Dezember, tägl. ab 10 Uhr

an der B181 in Dölzig, neben der ESSO-Tankstelle

Unser Angebot:  Nordmanntannen, Blaufichten, Koloradotannen

Gärtnerei Neidhardt - 04442 Zitzschen, www.gartenbau-neidhardt.de
Wir wünschen unserer Kundschaft ein frohes Weihnachtsfest und ein gesundes neues Jahr !

CHRISTBAUMLAND
Wir laden ein zum Weihnachtsbaumverkauf

ab 02. Dezember, tägl. ab 10 Uhr
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Unser Verein wurde im Jahr 1979 
als SV Pädagogik Leipzig vorwie-
gend für Interessenten aus dem 
pädagogischen Bereich gegründet. 
Schnell hat er sich zu einem Anlauf-
punkt für alle Sportinteressierten 
aus Leipzig-Grünau und den an-
grenzenden Gebieten entwickelt. 
1996 schloss sich der Wohn-
gebietssportverein »Zschampert -
aue« unserem Verein an. Im Jahr 
2000 erfolgte die Umbenennung 
in den heutigen Namen »Spiel-
sportclub Leipzig e. V.« 

Während in den über das ge-
samte Stadtgebiet verteilten Sport-
gruppen vorrangig Freizeitsport 
ohne Wettkampfbetrieb in den 
Sportarten Volleyball, Tischtennis 
und Gymnastik betrieben wird, 
gibt es in der relativ neuen Trend-
sportart Floorball (früher auch be-
kannt unter Unihockey) in nahezu 
allen Altersklassen einen regulären 
Wettkampfbetrieb auf Regional- 
und Bundesebene. Sowohl die 
Damen- als auch die Herren-
mannschaften konnten bereits 
mehrere Deutsche Meistertitel  
erringen. Für den Trainings- und 
Wettkampfbetrieb hat sich die  
Abteilung Floorball des SSC im  
Jahr 2005 mit Mannschaften aus 
Grimma und Schkeuditz zum Mit-

teldeutschen Floorballclub (MFBC) 
zusammengeschlossen. 

Der SSC Leipzig e. V. zählt heute 
zirka 300 Mitglieder und freut sich 
über jeden neuen am Sport inte-
ressierten Bürger.  

Im Stadtteil Leipzig-Grünau in 
der Sporthalle der 78. Grund-
schule in der Ratzelstraße 41 ist die 
Abteilung Tischtennis aktiv. Der 
Abteilungsleiter Joachim Krommer 
(Tel.: 0157 / 31 74 84 15) ist hier 
der Ansprechpartner für Interes-
senten. Die Trainingszeiten sind  
jeweils donnerstags von 19.00 bis 
20.30 Uhr. Ebenfalls in dieser 
Sporthalle ist eine Gymnastik-
gruppe (Ansprechpartnerin Birgit  
Fischer, Tel.: 01 72 / 2 89 53 44) 
für weibliche Interessenten aktiv. 
Hier sind die Trainingszeiten mitt-
wochs von 20.00 bis 21.00 Uhr. 

Für am Floorball interessierte 
Kinder und Jugendliche (die Trai-
ningshallen sind im gesamten Stadt-
gebiet – auch in Grünau verteilt) 
steht der Abteilungsleiter Holger 
Saß (Telefon: 03 41 / 6 79 61 08) 
bereit. Hier kann man sich auch  
auf der Internetseite des MFBC 
(www.floorball-mfbc.de) ausführ-
lich informieren. 

.  Dietrich Czerny 
SSC Leipzig e. V. 

SPORT & FREIZEIT

Der SSC Leipzig  
stellt sich vor

Tanz Dich frei  
Das Theatrium in Grünau sucht 
Tanz-Interessierte Jugendliche. Im 
Tanztheaterprojekt »In meiner 
Haut« sind noch Plätze frei. Wir 
wollen gemeinsam erkunden was 
es bedeutet (un)frei zu sein und 
wie es sich anfühlt in deiner Haut 
zu stecken.  

Wenn du zwischen 13 und 18 
Jahren alt bist und Lust auf Bewe-
gen, Ausprobieren und tänzeri-
sches Erzählen hast komm vorbei! 
Keine Vorkenntnisse vonnöten. 
Teilnahme kostenlos.  

Proben immer dienstags von  
17 bis 20 Uhr im Theatrium Grü-
nau, Alte Salzstraße 59, 04209 
Leipzig. Premiere am 12.04.2024. 
Anfragen per Mail info@theatrium- 
leipzig.de oder 03 41 / 9 41 36 40.  

.  Info: Theatrium 

Große Freude bei Kultur- und  
Faschingsverein Seebenisch und 
SEB Wohnheim »Am Kirschberg«. 
Zusammen mit dem Allee-Center 
Leipzig lud das Cineplex am 4. No-
vember zur Plakatbörse für den 
guten Zweck nach Grünau ein. 
1.250 Euro wurden von Leipziger 
Film- und Kinofreunden gespen-
det, die sich ihrerseits über Plakate, 
Banner und Filmgoodies freuten. 
Erhöht wurde der Spendenbetrag 
aus dem Erlös des Cineplex-
Glücksrades zum Familientag auf 
der Galopprennbahn im Herbst in 
Höhe von 450 Euro.  

Und so konnten sich über je 
850 Euro der Kultur- und Faschings-
verein Seebenisch e. V. und das 
Grünauer SEB Wohnheim für  
Kinder und Jugendliche mit Behin-
derung »Am Kirschberg« freuen. 
Und die Freude war groß!  
Damit konnten mit Hilfe der Film-
plakatbörse Grünauer und Leipzi-
ger Vereine bisher mit mehr als 
10.000 Euro unterstützt werden.  

Die symbolischen Spenden-
schecks wurden am Dienstag, den 
21.11., von Heiko Fischer, Mit-
arbeiter Marketing des Cineplex 
Leipzig, an die Mitglieder des Kul-
tur- und Faschingsvereins Nicole 
und Lea Stelzer sowie an Doreen 

Hoffert, Einrichtungsleiterin des 
SEB Wohnheimes, überreicht.  

Der Kultur- und Faschingsverein 
Seebenisch e. V. wird mit der 
Spende seinen Kinderfasching und 
neue Kostüme seiner Kindertanz-
gruppe finanzieren. Das SEB 
Wohnheim organisiert mit der 
Spende Kultur- und Freizeitange-
bote für seine Kinder und Jugend-
lichen.  

Die nächste Filmplakatbörse von 
Cineplex Leipzig und Allee-Center 
findet im Frühjahr 2024 statt.  
Grünauer (und Leipziger) Vereine 
können sich ab sofort mit ihren 
Projekten beim Cineplex Leipzig 
bewerben.  

.  Info: Cineplex 

1.700 Euro-Spende  
übergeben 

BESTATTUNGSINSTITUT 
TRAUERBEISTAND IN GRÜNAU 

Kiewer Straße 3 /  Ratzelbogen 
04209 Leipzig 

☎ 24-Stunden-Telefon: 
03 41 - 412 95 95

Geschäftszeiten:  Mo. - Fr.  9 - 16 Uhr 

E-Mail: bestattungsinstitut-gruenau@gmx.de
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52 55

54 17 35 20 13 10 27 55 11

»Grün-As«-Rätselspaß
Waagerecht: 1 Küstenwüste in Südamerika,  
7 griechischer Gott der begehrlichen Liebe, 12 das 
tiefste aller Blechblasinstrumente, 13 Raubtierart aus 
der Familie der Mangusten, 15 König der Westgoten 
von 484 bis 507, 17 Bundesstaat im Westen der 
USA, 18 Bantu-sprechendes Volk im Nordwesten 
Tansanias, 19 Eingeborener in europäischen Kolo-
nialtruppen, 20 männliches Pronom, 21 Steuerleine 
beim Segeln, 22 französischer Romancier, Philosoph, 
Dramatiker (1905-1980), 25 zentralasiatisches Ge-
birge, 26 chemisches Symbol für Platin, 27 Handels-
brauch, Gewohnheit, 28 französischer Opernkom-
ponist (1782-1871), 31 englische Kneipe, Wirtshaus, 
32 indischer weiblicher Vorname, 33 tropischer Lang-
schwanzpapagei, 35 Geschicklichkeitsprüfung für 
Motorradfahrer, 36 norwegischer Schriftsteller,  
Nobelpreisträger 1994 (1935-2023), 42 Angehöriger 
einer christlichen Glaubensgemeinschaft, 46 men-
schenfressender Dämon in der japanischen Kultur, 
47 ältestes Mineralölprodukt, 48 Stadt in Thüringen, 
50 russischer Fluss in Westsibirien, 51 Fluss in Bel-
gien und Nordfrankreich, 52 Napf, tiefe Schüssel,  
54 Urstoff, Grundbestandteil, 55 Dunst, Wasserdampf 
Senkrecht: 1 der letzte Herrscher des Inkareiches 
(1500-1533), 2 Stadt in Russland, südlich von  
Moskau, 3 weiter Umhang der Araber, 4 Hauptstadt 
von Venezuela, 5 österreichischer Schriftsteller und 
Heimatdichter (1899-1969), 6 Schmuckstein, Quarz, 
7 Stadt im Westen Irlands, 8 Wendekommando  
auf See, 9 einleitendes instrumentales Musikstück, 
10 intelligent, gewandt, elegant, 11 Nachsicht, 
Milde, 14 vom menschlichen Körper ausgestrahlte, 
das Leben lenkende Kraft, 16 Stadt im Osten Japans 
am Kasumigaura-See, 21 das größte Seitental des 
Wipptals im österreichischen Bundesstaat Tirol,  
23 besonders reizvoll, geschmackvoll, 24 deutscher 
Architekt, wichtiger Städteplaner in Leipzig (1881-
1955), 29 ein türkischer Titel, 30 Hauptstadt des  
US-Bundesstaates North Carolina, 34 heilige Messe 
im Gedenken an Verstorbene, 36 deutscher Maler, 
bedeutender Vertreter des Realismus (1844-1900), 
37 Scheitelpunkt des Himmels, 38 türkischer weibli-
cher Vorname, 39 Kreisstadt in Niederbayern, 41 ein 
Holzblasinstrument, 43 eine Präposition, 44 Zeitalter, 
Ewigkeit, 45 Skatausdruck, 46 fruchtbarer Wüsten-
ort, 49 kroatische Insel in der nördlichen Adria,  
53 chemisches Symbol für Chlor

Das Lösungswort schicken Sie bitte bis zum   
7. Januar 2024 an: »Grün-As«, Binzer Straße 1, 
04207 Leipzig, oder per E-Mail an: redaktion@ 
gruen-as.de (bitte Wohnanschrift vermerken). 
Unter allen Einsendern verlosen wir attraktive Preise. 
Auflösung aus Heft 11/2023: Das Lösungswort lautete  
»Jenissei«. 

Den PEP-Einkaufsgutschein erhält Brigitte Becker, Alte 
Salzstraße. Ein Buch aus dem Lehmstedt Verlag senden 
wir an Dr. Carmen Radke in den Lausner Weg. Über 
den Gutschein der Bärenapotheke darf sich Heike Lutz 
aus dem Rosenholzweg freuen. Der Kinogutschein für das 
Cineplex in Grünau geht an Andrea Martin in die  
Erlanger Straße. Herzlichen Glückwunsch!

Ein Los – viele Chancen
Solange der Vorrat reicht. Gewinnwahrscheinlichkeiten:  
250.000 € = 1 : 1 900 000 | Fiat 500 Elektro 1 : 100 000 Modellbeispiel, Barablösung möglich.  
Eine gemeinsame Lotterie der Länder Berlin, Brandenburg, Mecklenburg-Vorpommern, Sachsen,  
Sachsen-Anhalt und Thüringen. Ausstrahlung der Ziehung am 04.01.2024 im NDR-Fernsehen.

Spielteil ahme ab 18 Jahre Vera twort sbew sst spiele Glücksspiel ka süchti mache ! Nähere I formatio e ter BZ A 0800 1372700 (koste los d a o ym) www check dei spiel de d www sachse lotto de Li e ierter Glücksspiela bieter (Whitelist GGL)

In allen Annahmestellen

Spielteilnahme ab 18 Jahren. Verantwortungsbewusst spielen. Glücksspiel kann süchtig machen! Nähere Informationen unter:
BZgA 0800 1372700 (kostenlos und anonym), www.check-dein-spiel.de und www.sachsenlotto.de. Lizenzierter Glücksspielanbieter (Whitelist GGL)



Top-AngeboteTop-Angebote

Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. Für oral oder rektal anzuwendende, 
nicht verschreibungspflichtige Arzneimittel zur Anwendung bei Schmerzen und Fieber mit den Wirkstoffen Acetylsalicylsäure, Diclofenac, 
Ibuprofen, Naproxen, Paracetamol und Phenazon gilt: „Bei Schmerzen oder Fieber ohne ärztlichen Rat nicht länger anwenden als in der 
Packungsbeilage angegeben!“
*unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers. ** unser üblicher Apothekenverkaufspreis. Prozentuale Preisersparnis gerundet auf Rabatt-
stufen. Alle Preise inkl. gesetzl. MwSt.. Stand 15.11.2023. Alle Artikel solange der Vorrat reicht. Preisänderungen vorbehalten. Alle Preise in 
dieser Anzeige können nicht noch einmal herabgesetzt werden. Abbildungen können vom Original abweichen. Irrtümer vorbehalten. Abgabe 
in haushaltsüblichen Mengen. Bären Apotheke Leipzig, Inhaber: Thomas Neitemeier e.Kfm.

Angebote sind gültig:

01.12. - 31.1201.12. - 31.12..20232023

Sie sparen** 2,73  EUR

20  Stück
Filmtabletten EUR3,3,9999

6,72 AVP

40%
Sie sparen:**

IBUIBU--ratiopharmratiopharm
®

400 mg akut400 mg akut

Sie sparen** 1,26  EUR
Preis je Preis je 11Ltr. 349,00 EURLtr. 349,00 EUR

OlynthOlynth®® 
0.1% 0.1% 
für Erwachsene für Erwachsene 
und Schulkinderund Schulkinder

25%
Sie sparen:**

3,49
EUR

4,75 AVP

Sie sparen** 7,99  EUR40%
Sie sparen:**

10,99
EUR

18,98 AVP

Diclox forteDiclox forte
100 g
Gel

Preis je Preis je 11Ltr. 109,00 EURLtr. 109,00 EUR

10 ml
Nasenspray

Sie sparen** 3,21  EUR

100 ml
Elixier

   6,49
EUR

9,70 AVP

35%
Sie sparen:**

BronchicumBronchicum® ® Elixier Elixier 

Preis je 1Ltr. 64,90 EUR

Sie sparen** 4,98  EUR30%
Sie sparen:**

24 Stück
Hartkapseln

10,99
EUR

15,9715,97 AVP

GrippostadGrippostad® CC

Sie sparen** 2,51  EUR

24  Stück
Tabletten

7,7,9999
EUR

10,50 AVP

25%
Sie sparen:**

neo-angin® 
HalstablettenHalstabletten

Sie sparen** 3,00  EUR30%
Sie sparen:**

6,99
EUR

9,99 AVP

DoppelherzDoppelherz® 
Bitter Tropfen Bitter Tropfen 
purepure 50ml

Tropfen

Preis je Preis je 11Ltr. 139,80 EURLtr. 139,80 EUR

Sie sparen** 4,96  EUR30%
Sie sparen:**

Hylo-ComodHylo-Comod®®

10 ml
Lösung

10,99
EUR

15,95 AVP

Preis je Preis je 11Ltr. 1099,00 EURLtr. 1099,00 EUR

Sie sparen* 2,14  EUR30%
Sie sparen: *

KamillanKamillan®®

50 ml
Flüssigkeit

4,99
EUR

7,13 AVP

Preis je 1Ltr. 99,80 EUR

Sie sparen* 2,99  EUR35%
Sie sparen: *

PulmotinPulmotin®®

25g
Salbe

5,99
EUR

8,98 AVP

Preis je 1Ltr. 359,20 EUR

GUTSCHEIN GUTSCHEIN 

1 Gutschein pro Person. Gültig bis 31.12.2023
So lange der Vorrat reicht. 

1 Stück

Wärm-Wärm-
flascheflasche 2,99

EUR

GUTSCHEIN GUTSCHEIN 

1 Gutschein pro Person. Gültig bis 31.12.2023
So lange der Vorrat reicht. 

22 fürfür 11

2,99
EUR

2 x 50ml Feuchtigkeits 2 x 50ml Feuchtigkeits oder Handcreme oder Handcreme 


